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Der immer häufiger von Schülern zu vernehmende Über-
druss an der schulischen Beschäftigung mit dem Holocaust 
sollte alle, die an einer lebendigen Erinnerungskultur 
interessiert sind, alarmieren. Der Anlass dieser Tagung 
setzt an diesem Umstand an und möchte die vorhandenen 
Defizite bearbeiten. 

Es ist unbedingt davon auszugehen, dass gerade für den 
Literaturunterricht in den Schulen neue Überlegungen an-
gestellt werden müssen, um der dramatisch nachlas-
senden literarischen Bildung über Antisemitismus, Natio-
nalsozialismus und den Holocaust heute zu begegnen. In 
Zeiten instabiler kultureller Identitäten und schwindender 
historischer Bildung ist es angeraten, die Bedeutung von 
ästhetischer Erziehung, literarischer Bildung und Sinnorien-
tierung für die Erinnerungs-bereitschaft junger Menschen 
nicht zu unterschätzen. 

Die Tagung stellt sich das Ziel, Experten aus Schule, 
Wissenschaft und Pädagogik zu einem Wissens- und Er-
fahrungsaustausch zusammenzuführen, um hierbei zentral 
folgende Teilbereiche intensiv zu erörtern. Angesprochen 
werden sollen vor allem Lehrer, Fachwissenschaftler, 
Studierende und die interessierte Öffentlichkeit. 

Es gilt heute 

● die Relevanz ästhetischer Gegenstände (Literatur, 
Medien etc.) im Feld einer Ästhetik der Erinnerung zu er-
kunden; 

● neue Impulse für eine schulische Beschäftigung mit dem 
Holocaust in der Literatur zu geben; 

● Kritik an jenen Didaktikfetischen und Unterrichtsinszenie-
rungen zu leisten, die von einem naiven pädagogischen 
Erlebniskonzept ausgehen; 

● die Leistung von Literatur in der Schule in eine kultur-
theoretische und ethische Reflexion einzubinden; 

● die veränderten Sozialisationsbedingungen und Rezep-
tionshaltungen der Spaßgesellschaft zum Ausgangspunkt 
für eine politisch motivierte und wache Erziehung nach/
über Auschwitz zu nehmen; 

● in unterrichtspraktischer Perspektive die Anschlussstellen 
sichtbar zu machen, an denen gehaltvolle Unterrichtsent-
würfe und Schulmaterialien für einen innovativen Deutsch-
unterricht zum Holocaust entstehen können. 

Vom Gelingen literarischer Bildung hängt nicht unerheblich 
die Befähigung ab, am kollektiven Gedächtnis überhaupt 
teilzunehmen zu können. Wie sollte ein Deutschunterricht 
angelegt sein, der diesen veränderten Anforderungen an-
gemessen Rechnung tragen kann? 



09:00  
Prof. Dr. Gerd Steffens (Uni Kassel) 
Identfikation oder Autonomie? Zwei Modelle der 
Universalisierung von Erinnerung 
Diskussion 

10:00  
Dr. Sascha Feuchert (Uni Gießen) 
Fiction oder Faction? Plädoyer für einen schuli-
schen Umgang mit authentischen Texten 
Diskussion 

11:00  
Kaffeepause 

11:30  
Jeanette Hoffmann (FU Berlin) 
"Was sage ich dazu?" -  
Herausforderungen zeitgeschichtlicher Jugend-
literatur im literarischen Gespräch 
Diskussion 

12:30  
Mittagspause 

14:00  
Dipl. Päd. Alexandra Flügel (Uni Köln) 
Die Kommunikation von Kindern über den Holo-
caust: Umgangsweisen und Verarbeitungs-
strategien 
Diskussion 

15:00  
Benedikt Terrahe (Lehrer / Uni Duisburg-Essen) 
Holocaust als Thema im Deutschunterricht der 
Grundschule.  
Vorläufige Ergebnisse aus der empirischen 
Unterrichtsforschung für die Literaturdidaktik 
Diskussion 

16:00  
Kaffeepause 

16:30  
Dr. Irit Wyrobnik (TU Darmstadt) 
Holocaust und NS-Zeit als fächerübergreifendes 
Thema im Grundschulunterricht? Ansätze und 
Erfahrungen 
Diskussion 

18:00  
Podiumsveranstaltung:  
Lektüren des Holocaust in der Schule. Neue  

bis Perspektiven für den Deutschunterricht? 
19:30 

09:30 
Dr. Matthias Heyl (Mahn- und Gedenkstätte 
Ravensbrück) 
Gibt es überhaupt eine „Erziehung 
nach Auschwitz“?  
Kritische Beobachtungen aus der 
pädagogischen Arbeit 
Diskussion 

10:30 
Dr. Ulrike Schrader (Begegnungsstätte Alte 
Synagoge Wuppertal) 
Öffentliche Texte. Bewältigung und 
Bewahrung der (NS-)Vergangenheit 
als Thema einer multikulturellen 
Menschenrechtsbildung 
Diskussion 

11:30  
Kaffeepause 

12:00  
Dr. Astrid Messerschmidt (TU Darmstadt)  
Aneignungsprozesse –  
Beobachtungen in der dritten 
Generation nach dem Holocaust 
Diskussion 

13:00  
Abschlussdiskussion 

14:00  
Ende der Tagung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir danken für die finanzielle Unterstützung 
der Tagung durch:  
 
Germanistisches Institut der Universität 
Münster  
 
Stiftung Ernst-Ludwig-Chambré zu Lich  
 
Bildungs- und Förderungswerk der GEW 
(Frankfurt/M.) 
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5 09.00 
Begrüßung 

09.15 
Prof. Dr. Clemens Kammler (Uni Duisburg-Essen) 
Erinnerung als Aufgabe des Literatur-
unterrichts  
Diskussion 

10.30 
PD Dr. Ursula Reitemeyer (Uni Münster) 
Erinnerungsarbeit  als Aufgabe 
(allgemein)bildenden Unterrichts? 
Diskussion 

11.30  
Kaffeepause 

11.45  
Dr. Jens Birkmeyer (Uni Münster) 
Erinnerung als didaktische Kategorie? 
Ethische Zugänge im Literaturunterricht 
Diskussion 

12.45  
Mittagspause 

14.30  
Prof. Dr. Cornelia Blasberg (Uni  Münster) 
Identitätsarbeit und/gegen Vergangen-
heitsbewältigung? Die dritte Generation 
nach dem Holocaust in der aktuellen 
Literatur 
Diskussion 

15.30  
Dr. Gabriele von Glasenapp (Uni Frankfurt/M.) 
"Man kann nie alles sagen".  
Jüdische Kindheit und Jugend während 
des Dritten Reiches im Spiegel autobio-
grafischer Texte 
Diskussion 

16.30  
Kaffeepause 

17.00  
Prof. Dr. Juliane Köster (Uni Jena) 
Die Nachgeschichte des Holocaust in der 
aktuellen Jugendliteratur. Unterschied-
liche Darstellungsperspektiven und ihre 
didaktische Relevanz 

bis Diskussion 
18.30 

S
am

st
ag

, 1
2.

 N
ov

em
be

r 2
00

5 

S
on

nt
ag

, 1
3.

 N
ov

em
be

r 2
00

5 



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJDFFile false

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /Description <<

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /FRA <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /PTB <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



